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meindeverwaltung arbeitet dar-
an, die regulären Öffnungszeiten
wieder anbieten zu können, und
wird die aktuellen Informatio-
nen zu den Öffnungszeiten auf
der Internetseite des Höhenfrei-
bades unter https://hoehenfrei
bad-gottmadingen.de/ veröf-
fentlichen.
Die Gemeindeverwaltung bit-

tet die Besucherinnen und Besu-
cher des Höhenfreibades um
Verständnis.

Gottmadingen. Die Öffnungs-
zeiten des Höhenfreibades Gott-
madingen mussten aufgrund
eines krankheitsbedingten Per-
sonalengpasses eingeschränkt
werden. Das Bad öffnet derzeit
erst um 11 Uhr und ist bis 20 Uhr
geöffnet. Aufgrund des Perso-
nalausfalls kann auch das Früh-
schwimmen am Dienstagmorgen
derzeit nicht angeboten werden.
Die Gastronomie hat wie ge-
wohnt bis 22 Uhr offen. Die Ge-

Eingeschränkte Öffnungszeiten
im Höhenfreibad Gottmadingen

Frühschwimmen fällt aus

schloss der Gemeinderat daher
eine Erhöhung der Elternbeiträ-
ge um 2,9 Prozent, die Umset-
zung erfolgt ab 1. September.
Dies bedeutet eine Erhöhung
der Beiträge für Regelgruppen
auf 3,556 Euro pro Stunde, für
Gruppen mit verlängerten Öff-
nungszeiten auf 5,043 Euro pro
Stunde, für die Ganztagesbe-
treuung auf 6,773 Euro pro
Stunde und die Kleinkindbe-
treuung auf 12,146 Euro pro
Stunde.
Damit werde laut Ley weiter-

hin gewährleistet, dass für glei-
che Leistungen innerhalb der
Gemeinde auch ein gleich hoher
Beitrag – pro betreuter Wo-
chenstunde – erhoben wird,
ohne dass dabei die Individuali-
tät der einzelnen Einrichtungen
darunter leidet.

Gottmadingen (md). Die
kommunalen Spitzenverbände
und die Verbände der konfes-
sionellen Kindergartenträger
empfahlen eine Erhöhung der
Beiträge um 1,9 Prozent, in An-
lehnung an die üblichen Tarif-
entwicklungen. Diese Empfeh-
lung geben die Verbände nur
für das sogenannte »württem-
bergische« System, was laut
dem Kämmerer Andreas Ley mit
einem größeren Verwaltungs-
aufwand einhergehe. Daher
bleibe die Gemeinde beim »ba-
dischen« System. In Absprache
mit den örtlichen Trägern be-

Der Gemeinderat beschloss in
seiner letzten Sitzung die
alljährliche Erhöhung der
Elternbeiträge für das Kinder-
gartenjahr 2020/2021.

Gemeinde bleibt beim »badischen System«

Erhöhung der Elternbeiträge

tier 2020 involviert, daher erge-
bees Sinn, dieseZusammenarbeit
weiter auszubauen, auch benö-
tige die Gemeinde momentan
eher eine Gruppe als zwei. »Das
heißt aber nicht, dass der Wald-
kindergarten vom Tisch ist. Die-
ser ist immer noch eine attrakti-
ve Sache«, so Bürgermeister Dr.
Michael Klinger. »Unter finan-
ziellen Aspekten ist die Entschei-
dung natürlich klar. Ich finde es
aber gut, dass beide Möglichkei-
ten eine Option waren«, meinte
Gemeinderätin Kirsten Graf
(SPD). Der Gemeinderat beauf-
tragte nun die Verwaltung, wei-
ter mit der AWO zu verhandeln.
Bis in den September zum Schul-
start werde es laut Klinger aber
nicht reichen, da die alte Schule
erst noch ausziehen müsse.

Gottmadingen (md). In den
letzten Wochen erörterte der
Gemeinderat verschiedene Mög-
lichkeiten zur Entspannung der
Kindergartenplatzsituation.
Denn als Zuzugsgemeinde wird
die Anzahl der Kinder in der Ge-
meinde weiter steigen. Dazu
überlegte die Gemeinde, entwe-
der einen Waldkindergarten im
Katzental mit zwei Gruppen,
unter der Trägerschaft der Jo-
hanniter, oder einen Kindergar-
ten im alten Hauptschulgebäude
im Quartier 2020 mit einer
Gruppe, unter der Trägerschaft
der AWO, einzurichten. Nach in-
tensiven Gesprächen mit beiden
Trägern entschied der Gemein-
derat in der letzten Sitzung, eine
Gruppe im Quartier einzurich-
ten. Die AWO ist auch im Quar-

Gemeinde will eine Kindergartengruppe einrichten

Neuer Kindergarten
im Quartier

de – Familie und Soziales – Fe-
rienangebote - Sommerferien-
programm. Im Gegensatz zur ers-
ten Anmeldephase gibt es bei der
Restplatzvergabe keine Begren-
zung in der Anzahl der Angebote,
die gewählt werden können. Die
Restplatzvergabe erfolgt nach
Eingang der Anmeldung. Für Fra-
gen und Informationen rund um
das Sommerferienprogramm
steht das Ferienteam der Ge-
meinde Gottmadingen unter
Telefon 07731 908-270 oder per
E-Mail unter jugendpflege@
gottmadingen.de gerne zur Ver-
fügung.

Gottmadingen. Die erste An-
meldephase für das Sommerfe-
rienprogramm endete am Mon-
tag, 19. Juli. Bei vielen tollen
Angeboten gibt es jedoch noch
freie Plätze. Wer also bisher die
Anmeldung versäumt hat oder an
weiteren Angeboten teilnehmen
will, sollte keine Zeit verschwen-
den und das Anmeldeformular im
Rathaus oder im Alten Rathaus
(Johann-Georg-Fahr-Straße 10
oder Rathausplatz 1) einwerfen.
Das Anmeldeformular sowie die
Übersicht über die Restplätze fin-
det man auf der Gemeindehome-
page unter www.gottmadingen.

Jetzt noch schnell für Restplätze anmelden

Sommerferienprogramm

Vor 50 Jahren wurde Ebringen eingemeindet. Mehr dazu auf S. 8 und 9.
Foto: Durlacher
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Abfuhrtermine

Gelber Sack
Do. 29.07.2021 Gottmadingen

Bitte stellen Sie den gelben Sack erst
am Abfuhrtag vor die Tür

Biomüll
Fr. 30.07.2021 Gottmadingen und Ortsteile

Grünschnittannahme
Sa. 31.07.2021 (s. S. 13 der Abfallfibel)

Restmüll
Mi. 04.08.2021 Gottmadingen und Ortsteile

Blaue Tonne
Mo. 09.08.2021 Gottmadingen und Ortsteile

Elektronikschrott-Kleingeräte-Anlieferung: Radio, Küchenge-
räte und Ähnliches
Sa. 28.08.2021 8 bis 12 Uhr, Bauhof, Im Tal 28

Problemstoff-Sammlung
Mi. 08.09.2021 Gottmadingen, 15 bis 17 Uhr,

Bauhof, Im Tal 28

Sammlungen von örtlichen Vereinen und Organisationen
Fr. 10.09.2021 Heilsberggebiet,17 Uhr, Schrott-

sammlung des Fanfarenzugs
Gottmadingen

Sa. 11.09.2021 restliche Gebiete, 8 Uhr, Schrott-
sammlung des Fanfarenzugs
Gottmadingen

Anmeldung E-Schrott-Großgeräte, Bildschirme, Kühlgeräte u. Ä.
Die Anmeldekarten befinden sich im Abfallkalender. Zusendung
direkt an den Müllabfuhr-Zweckverband. Die Entsorgungsmög-
lichkeit besteht zweimal im Jahr.

Anmeldung Sperrmüllabfuhr
Die Anmeldekarten befinden sich im Abfallkalender. Zusendung
direkt an den Müllabfuhr-Zweckverband. Die Anmeldung ist
auch über das Internet möglich unter (www.mzv-hegau.de). Die
Abfuhrmöglichkeit besteht zweimal im Jahr.

Schrottcontainer im Bauhof
Fr. 06.08.2021 16 bis 18 Uhr im Bauhof
Fr. 20.08.2021 16 bis 18 Uhr im Bauhof
Sa. 28.08.2021 8 bis 12 Uhr im Bauhof

Herzlichen Glückwunsch

Herr Domenico Greco
Gottmadingen, zum 70. Geburtstag am 29. Juli

Herr Karlheinz Fischer
Randegg, zum 75. Geburtstag am 31. Juli

Frau Ursula Benzenhöfer
Bietingen, zum 70. Geburtstag am 2. August

Frau Christel Wittmeyer
Randegg, zum 85. Geburtstag am 4. August

Gottmadingen. Wie in den
letzten Jahren bietet der Müll-
abfuhr-Zweckverband auch die-
ses Jahr wieder seine zusätzliche
Grünschnittabfuhr über die
braune Tonne an. Die allgemeine
Grünschnittsammlung im Herbst
bleibt bestehen. Über eine Tonne
der Wahl (120 Liter (l) oder 240
Liter) kann durch vier Holsamm-
lungen zusätzlicher Grünschnitt
kostengünstig entsorgt werden.
Falls keine zusätzliche Tonne
(120 l oder 240 l) vorhanden ist,
kann man beim MZV eine Tonne
in der Größe von 120 l oder 240
l bestellen. Die Tonnen werden
vor dem ersten Leerungstermin
gebracht und am Tag der letzten
Leerung wieder eingesammelt.
An vier zusätzlichen Abfuhrta-
gen im Oktober und November

werden dann die nur mit Grün-
schnitt befüllten Tonnen geleert.
Wer schon eine zusätzliche Ton-
ne zu Hause hat, benötigt nur
noch die entsprechende Grün-
schnitt Plakette (120 l oder 240
l). Nachdem der Zweckverband
seit 15 Jahren die Entsorgungs-
preise für den Grünschnitt stabil
halten konnte, ist aufgrund der
allgemeinen Kostenentwicklung
eine Preisanpassung notwendig
geworden. Die vier Leerungen
kosten bei 120 l Gefäßen 15
Euro und bei 240 l Gefäßen 30
Euro. Sollte Interesse bestehen,
kann man sich bis spätestens 15.
September per Mail: gruen
schnitt@mzv-hegau.de oder
telefonisch vormittags: 07731
931562 Durchwahl 2 (Verena
Paukner) anmelden.

Zusätzlich Grünschnitt-Abfuhren anmelden

Jetzt schon an
den Herbst denken

treuungen und Vorsorge-
vollmachten und vieles mehr.
Eine Terminvereinbarung ist un-
bedingt erforderlich, ohne An-
meldungen findet die Sprech-
stunde nicht statt. Zum Schutz
vor Neuinfektionen ist im Rat-
haus eine Nasen-Mundbede-
ckung zu tragen.
Bei Bedarf wird die Beratung

bis 16:30 Uhr ausgeweitet, zu-
sätzlich bietet der Pflegestütz-
punkt jetzt auch die Möglichkeit
der Videoberatung an. Telefoni-
scher Kontakt unter: 07531 800-
2626 oder per E-Mail: pflegestu
etzpunkt@LRAKN.de.

Gottmadingen. Der Pflege-
stützpunkt Landkreis Konstanz
berät hilfe- und pflegebedürfti-
ge Menschen und ihre Angehö-
rigen kostenlos, vertraulich und
unabhängig in seiner Außen-
sprechstunde am Montag, 23.
August, im Alten Rathaus, Rat-
hausplatz 1, Erdgeschoss, Be-
sprechungszimmer, von 14:30
bis 15:30 Uhr. Es werden Fragen
zu folgenden Themen beantwor-
tet: Vorsorge im Alter, Betreuung
und Pflege zu Hause, Leben im
Pflegeheim, zusätzliche Betreu-
ungsangebote, Finanzierungs-
möglichkeiten, gesetzliche Be-

Sprechstunde findet nur mit Terminvereinbarung statt

Pflegestützpunkt berät

August, 12 Uhr, in der Redaktion
eingegangen sein.
Nach der Sommerpause erhal-

ten unsere Leserinnen und Leser
»Gottmadingen aktuell« wieder
am Donnerstag, 26. August. An-
zeigen- und Redaktionsschluss
für diese Ausgabe ist Montag,
23. August, 12 Uhr.

Gottmadingen (her). In der
kommenden Woche erscheint
am Donnerstag, 5. August, die
letzte Ausgabe des Amtsblatts
»Gottmadingen aktuell« vor der
zweiwöchigen Sommerpause.
Hinweise und Ankündigungen
für den Zeitraum vom 5. bis 26.
August sollten bis Montag, 2.

Hinweise und Ankündigungen rechtzeitig einreichen

Bitte Sommerpause von »Gott-
madingen aktuell« beachten
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das Nest in den Innenhof ver-
setzt, wohl in dem Glauben, Nes-
ter gehörten nicht ins Gebäude.
Biologielehrer Herr Frommeyer
klärt jedoch auf: »Die Hausrot-
schwänze haben sich bewusst
für den Nistplatz im Haus ent-
schieden und deshalb muss das
Nest auch an seinem ursprüng-
lichen Platz bleiben«. Gemein-
sam mit dem Hausmeister H. Le-
derer wurde es wieder
zurückgesetzt. Nach kurzer Zeit
konnte dann erleichtert festge-
stellt werden, dass sowohl das
Männchen als auch das Weib-
chen die Küken weiter füttern.
Einem erfolgreichen Start der

vier Küken in die Eigenständig-
keit steht nun nichts mehr im
Wege. Ein paar Tage werden sie
wohl noch für Gesprächsstoff an
der Eichendorff-Realschule sor-
gen, bevor das Nest dann verlas-
sen wird.

Gottmadingen. Im Gebäude
des alten Schulhauses brüten
dieses Jahr Hausrotschwänze
und sorgen so vor allem bei den
jüngeren SchülerInnen für ein
zusätzliches Lächeln im Schulall-
tag.
Lange Zeit sind sie beinahe

unbemerkt geblieben, doch nun
haben fast alle SchülerInnen
und LehrerInnen die tierischen
Gäste bereits zu Gesicht bekom-
men. Die Küken sind fast flügge
und ihre Bettelrufe hallen jetzt
durch das ganze Gebäude. Zu-
dem müssen die Altvögel immer
häufiger zum Füttern kommen,
damit der steigende Nahrungs-
bedarf gedeckt wird. Die gekipp-
ten Fenster dienen den Hausrot-
schwänzen zum Ein- und
Ausflug.
Mittwochfrüh war zunächst

geprägt von großem Stress für
die Vögel. Unbekannte hatten

Hausrotschwänze nisten im alten Schulhaus

Unterrichtsstörungen
der anderen Art

Die vier Küken sind schon fast flügge. Foto: Eichendorff-Realschule

Auer über das durch Corona
eingeschränkte Vereinsjahr
2020 und 2021 sowie viele Zu-
sammenkünfte, die nicht statt-
finden konnten.
Aber nicht nur über Negati-

ves - auch über langjährige
Vereinszugehörigkeiten konnte
der Vorsitzende berichten. Die
Bronzene Vereinsnadel für zehn
Jahre konnte fünf Mal, die Sil-
berne Vereinsnadel für 20 Jahre
Vereinszugehörigkeit sieben
Mal und die Goldene Vereins-
nadel für 30 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit ebenfalls sieben Mal
verliehen werden. Nach 20 Jah-
ren Übungsleitertätigkeit wur-
de Armin Igl dankbar verab-
schiedet. Ein Dank für die
langjährige Führung der Mit-
gliederdatei ging auch an den
Ehrenvorsitzender Klaus Zolg,
der diese Aufgabe nun an Petra
Fritsch weitergegeben hat.
Bürgermeister Dr. Klinger

unterstrich in seiner Rede, wie
wichtig es als Vereinsmitglied
sei, auch in solchen schweren
Zeiten seinen Verein zu unter-
stützen und ihm die Treue zu
halten.
Hansi Auer bedankte sich

zum Schluss bei den zahlreich
erschienenen Mitgliedern und
Gästen für die Teilnahme und
beendete die Versammlung mit
der Hoffnung auf ein möglichst
normales Vereinsjahr 2022.

Bietingen. Der Turnverein
Bietingen hat vergangene Wo-
che seine Generalversammlung
für die Jahre 2020 und 2021
unter Einhaltung eines Hygie-
nekonzepts in der Turnhalle
Bietingen nachgeholt.
Von Interesse der Gäste war

hierbei vor allem das 100-jähri-
ge Vereinsjubiläum des Bietin-
ger Turnvereins, das eigentlich
im Jahr 2020 hätte stattfinden
sollen und auf Herbst 2021 ver-
schoben wurde. Der Vorsitzen-
de Hansi Auer gab dazu zu Be-
ginn Auskunft: »Erst vor ein
paar Tagen kamen wir in Sit-
zungen der Vorstandschaft und
der Übungsleiter zu der bitte-
ren Erkenntnis und dem Ent-
schluss, dass auch in diesem
Jahr eine Jubiläumsfeier nicht
so, wie es dem Anlass eines
100-jährigen Jubiläum ange-
messen wäre, durchzuführen
ist«, berichtete er den anwe-
senden Sportlern und Vereins-
vertretern.
Die geplante Festschrift, also

eine Broschüre mit Informatio-
nen und Bildern zum Turnver-
ein und den Sportgruppen, soll
jedoch fertiggestellt werden.
Nach der üblichen Tagesord-

nung und nach den Neuwahlen
der gesamten Vorstandschaft
unter der Leitung von Bürger-
meister Dr. Michael Klinger be-
richtete der Vorsitzende Hansi

Jubiläumsfeier 100 Jahre TV Bietingen
fällt der Pandemie zum Opfer

Festschrift wird
trotzdem fertiggestellt

Für ihre Vereinszugehörigkeit zum TV Bietingen von zehn Jahren, 20 Jahren
und 30 Jahren konnte Vorsitzender Hansi Auer (links) 19 Sportler ehren. Die
Personen auf dem Bild waren getestet, geimpft oder genesen.

Foto: TV Bietingen

Beratung, Service,
Erfahrung –

Michael Binder ist Ihr
Partner für den Raum
Gottmadingen/Hegau
bei Reithinger Immobilien.

Tel 07731-9077-0
www.reithinger.de
Immobilien seit 1957

Ihre Immobilie ist ein Unikat -
wertvoll und individuell!
Wir betreuen Sie und Ihre
Immobilie mit Fachkompetenz
und Marktkenntnis.

Unsere langjährige
Erfahrung hilft dabei, Ihre
persönlichen Wünsche
erfolgreich umzusetzen.
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Öffnungszeiten

Hauptstr. 22, 78244 Gottmadingen,
Tel. 0 77 31 / 97 88-80
e-mail: gemeindebuecherei@gottmadingen.de

Unser neues Online-Modul enthält den gesamten Bestand
unserer Bücherei. Der Zugriff erfolgt über das Internet!
www.gottmadingen.de > Freizeit & Tourismus > Bücherei

Öffnungszeiten:
Bis einschließlich 10. September gelten folgende Sommeröff-
nungszeiten:

Montag 14 bis 17 Uhr
Donnerstag 9 bis 10:30 Uhr und 18 bis 20 Uhr
Sommerferien von Montag, 2. August, bis Freitag, 20. August
2021.

!! Datenerfassung !!
Auf Grundlage der aktuellen Corona-Verordnung des Landes
müssen wir bei Ihrem Besuch in der Gemeindebücherei Ihre
Daten erfassen und vier Wochen aufbewahren. Danach werden
diese gelöscht. Wir bitten deshalb alle NutzerInnen beim Betre-
ten der Gemeindebücherei das ausliegende Formular auszufüllen
(je Haushalt) und bei den Mitarbeiterinnen abzugeben.
Alternativ kann die digitale Kontaktverfolgung über die Luca-
App genutzt werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Außerdem gelten für den Besuch momentan folgende Regelun-
gen:
1. Einhaltung des Sicherheitsabstandes von mindestens 1,5

Meter.
2. Nutzen Sie vor Betreten der Räume das bereitgestellte

Handdesinfektionsmittel.
3. Bitte tragen Sie während des Besuchs eine medizinische

Maske oder FFP2-Maske.
4. Acht Personen dürfen sich gleichzeitig in den Räumen

aufhalten – bitte nutzen Sie die bereitgestellten
Medienkörbe (wenn keiner da ist, muss außerhalb des
Gebäudes, mit einem Abstand von mindestens 1,5 Meter
gewartet werden).

Weiterhin steht der Online-Medienkatalog »WebOPAC« zur Ver-
fügung, um sich vorab über den Medienbestand zu informieren.
Den WebOPAC finden Sie unter www.gottmadingen.de > Freizeit
& Tourismus > Bücherei.

Die Onleihe »BIeNE« ist natürlich weiterhin unter www.onleihe.
de/biene nutzbar.

Neues in der Gemeindebücherei:
Reiseführer: Glücksmomente: Mallorca (Keller, S.)/In Südtirol
(Hüsler, E.)/Auf Sardinien (Nenzel, N.); Dein Insider-Trip Schwarz-
wald (Wachsmann, F.); Kleine Auszeiten: Mecklenburgische Seen-
platte (Landwehr, M.)/Ostseeküste (Berning, T.); Erlebniswande-
rungen im Naturpark Obere Donau (Buck, D.); Brandenburg
(Wiebrecht, U.); 52 kleine & große Eskapaden in Ostfriesland
(Lammert, A.); Dein Augenblick-Eifel (Wirtz, D.); Urlaubsglück mit
Kids (Adelmann, A.)
ABC-Erstlesebücher: Wanted Gängster Pferde (Niestrath, A.);
Bork-Außer Rand und Band (Lindberg, O.); Die drei ??? Kids-Das
Geisterspiel (Pfeiffer, B.); Berti und seine Brüder: Das coolste
Haustier der Welt/ Der voll verpatzte Schulstart (Dickreiter, L.)
Sachbücher für Kinder bis acht Jahre: Der kleine Drache Kokos-
nuss - Mein erstes Gartenbuch (Siegner, I.)
Romane: Die Rache der Schwabenkinder - Plodowski ermittelt
(Steinbeck, P.); Kream Korner (Fröhlich, A.)

Gottmadingen (md). Seit der
letzten Annahme von Spenden
im Gemeinderat hat sich das
Spendenaufkommen weiter er-
höht. Insgesamt erhielt die Ge-
meinde Spenden in Höhe von
über 68.000 Euro. Viele der
Spenden waren für das Projekt
»Wir machen Schule«, aber auch
das Projekt »Mein Körper gehört
mir« der Hebelschule erhielt ei-
nige Spenden. »Da werden viele
Extras für die Schüler der neuen
Eichendorff-Realschule zusam-
menkommen«, freut sich Bür-
germeister Dr. Michael Klinger.

Spendenannahme
Gemeindeverwaltung

Schulsportplatz
Nachdem sich erstaunlich
viele Personen berufen fühl-
ten, ihre Meinung über
Kinderlärm auf dem Schul-
sportplatz an der Rielasinger-
straße per Leserbrief, teilwei-
se beleidigenden E-Mails und
anonymen Anrufen, kundtun
zu müssen, hier nun die Fak-
ten: An beiden Eingangstoren
wurde von der Gemeinde ein
nicht übersehbares Schild an-
gebracht: »Die Nutzung des
Sportplatzes ist nur für den
Schul- und Vereinssport, so-
wie den Durchgang zwischen
der Rielasinger Straße und
der Tulpenstraße gestattet.
Eine Nutzung für Freizeitge-
staltungen oder Ähnliches ist
untersagt. - Der Bürgermeis-
ter«. Die Rechtslage, welche
selbst einige langjährige Ge-
meinderatsmitglieder schein-
bar nicht kennen (wollen?)
besagt eindeutig: Ein Schul-
sportplatz ist baurechtlich, im
Gegensatz zu einem Kinder-
spiel- oder Bolzplatz, kein öf-
fentlicher Platz und unter-
liegt eigenen Nutzungsbe-
dingungen. Der Platz ist seit
Bestehen eingezäunt, um die
sich damals beschwerenden
Anwohner, welche keinen
Sportplatz vor ihrer Haustüre
wollten, genau davor zu
schützen. Nach der Diskus-
sion um den »Namenlosen
Weg« blieben die Türen ge-
öffnet, um den Eltern mit
ihren Kindern einen gefahr-
losen Durchgang zum Evan-
gelischen Kindergarten zu
bieten. Allerdings war hiermit
nicht nur Kindern und Ju-
gendlichen, sondern auch in
häufiger Anzahl Erwachse-
nen, trotz angebrachter Ver-
botsschilder, Tür und Tor ge-
öffnet.
Gottmadingen,
Franz Konrad

Leserbriefe sind Meinungsäuße-
rungen der Einsender, die sich nicht
mit der Gemeinde oder Verlags-
redaktion decken müssen. Die Ver-
lagsredaktion behält sich das Recht
auf Kürzung von Leserzuschriften
vor. Sie sollten 1.650 Anschläge
nicht überschreiten.

UnsereLeserInnen
meinen

Gottmadingen. Am Samstag,
31. Juli, startet um 9 Uhr die
neunte Auflage des legendären
24-Stunden-Tennis des TC Gott-
madingen. Ziel ist es, dass bis
Sonntag 9 Uhr auf mindestens
einem Platz durchgehend Tennis
gespielt wird, der Spaß steht da-
bei im Vordergrund. Dazu sind
alle Mitglieder und Freunde des
TC Gottmadingen genauso wie
alle Tennis-Neugierige herzlich
eingeladen. Weitere Infos unter
www.tc-gottmadingen.de.

24-Stunden-
Tennis

TC Gottmadingen

Gottmadingen. Am Samstag,
31. Juli, wandert der Schwarz-
waldverein auf dem Auerhahn-
weg bei Tennenbronn. Rucksack-
vesper und die übliche
Wanderausrüstung sind emp-
fohlen. Die Wanderung bietet
immer wieder wunderschöne
Ausblicke. Eine Schlusseinkehr
ist vorgesehen. Treffpunkt ist um
8:30 Uhr am Feuerwehrhaus mit
Pkw. Die Strecke beträgt circa
acht Kilometer.
Infos und Anmeldung bei Karl
Baumann, Tel. 0177 4116748.

Auerhahnweg

Schwarzwaldverein
Gottmadingen

Gottmadingen. Die CDU Gott-
madingen und Hilzingen lädt am
Donnerstag, 29. Juli, um 19 Uhr,
zu einer Diskussionsveranstaltung
mit Dr. Andreas Schwab MdB im
BRIGG in Gottmadingen ein.

Diskussion
CDU Gottmadingen
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Urlaub zu Hause genießen
Anzeige

Hegau. Ob zur Erkundung der
Umgebung oder für Downhill-
Trails in den Bergen: Auch im
Urlaub wollen viele Deutsche
nicht auf ihr Fahrrad verzichten.
So bietet es auch eine umwelt-
freundliche Möglichkeit, um am
Urlaubsort beispielsweise zum
Strand oder zum nächsten
Supermarkt zu kommen. Wie
Urlauber ihr Fahrrad sicher mit
dem Auto ans Reiseziel trans-
portieren können, weiß Frank
Mauelshagen, Kfz-Experte. Die
schonendste Variante für Räder
ist der Transport im Innenraum
des Autos. Für viele Fahrzeug-
modelle gibt es dafür ein pas-
sendes Befestigungssystem.
Häufig handelt es sich dabei um
Schienensysteme, die beispiels-
weise an den umgeklappten Sit-
zen montiert werden, um die
Räder – ohne Vorderräder – dar-
an zu befestigen. Eine Alternati-
ve sind spezielle Transportkoffer
für Räder. Der große Nachteil
beider Systeme: »Urlauber haben
weniger Stauraum für Gepäck
und eine reduzierte Anzahl an
Sitzplätzen«, so Frank Mauelsha-
gen.
Wer die Fahrräder auf dem

Dach seines Pkws transportieren
möchte, kann dies auch ohne
Dachreling: Dazu wird ein spe-
zieller Grundträger am Auto ein-
gehakt. Manche Modelle sind
zudem noch mit einer Dachbox
ausgestattet, in der sich zusätz-
liches Gepäck verstauen lässt.
Dachträger haben den Vorteil,
dass Rückbank, Kofferraum und
die Sicht nach hinten frei blei-
ben. Allerdings sorgen die Räder
auf dem Dach für einen erhöh-
ten Luftwiderstand. Dadurch
steigt der Spritverbrauch im
Durchschnitt um zwei Liter pro
100 Kilometer. Und auch das
Fahrverhalten verändert sich.
»Wichtig dabei: Träger plus Rä-
der dürfen die zulässige Dachlast
nicht überschreiten«, erläutert
der Kfz-Experte. Urlauber müs-
sen bei der Routenplanung
außerdem die neue Höhe be-
rücksichtigen – Brücken, Tiefga-
ragen und Co. können sonst zum
Problem werden.

Fahrradtransport
Sicherheit

Zeppelinstraße 1 · 78244 Gottmadingen · Telefon 07731/62227 · www.fahrradgraf.de

www.fahrradgraf.de

Fahrrad
E-Bikes Fahrräder Fitness-Geräte Kinderfahrzeuge Reparaturen

Urlaub Zuhause kann
so schön sein!
Am schönsten ist der Urlaub zuhause
mit einem Fahrrad von Fahrrad Graf.
Kommen SIe zu uns und lassen Sie sich
ausführlich über die besten und
günstigsten E-bike-Modelle
beraten.

LLaasssseenn SSiiee ssiicchh vvoonn
uunnss vveerrwwööhhnneenn uunndd
ggeenniieeßßeenn SSiiee IIhhrr
FFrrüühhssttüücckk iinn
ggeemmüüttlliicchheerr
AAttmmoosspphhäärree

• Unsere Frühstückszeiten sind von
• Montag – Freitag: 7.30 – 11.30 Uhr
• Samstag: 7.30 – 12.00 Uhr
• Sonntag: 9.30 – 12.30 Uhr

Gottmadingen, Bahnhofstr. 19, Telefon 07731/ 31 97 14

Ab sofort am Sonntag wieder Brunch!
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Ferien einfach mal . . .
Anzeige

Da ist es im Urlaub zu Hause um
so angenehmer, beim heimi-
schen Bäcker um die Ecke sich
mit frischem Brot oder Brötchen
und anderen Leckereien einzu-
decken und den Tisch mit all den
Lieblingssachen zu füllen, um
dann in gemütlicher Runde mit
den Lieben das herrliche Essen
zu genießen.
Und wenn es besonders ge-

mütlich ist, kann man das opu-
lente Frühstück auch zu einem
Brunch ausweiten. Und Früh-
stück kann viel mehr als die ob-
ligatorische Wurst-Stulle oder
das Nutella-Brötchen und die
Schüssel Cornflakes sein. Die
Auswahl beim Metzger ist riesig
und die Wochenmärkte und
Hofläden in der Region bieten
die unterschiedlichsten Honige
und Marmeladen an, die Frucht-
vielfalt in der Hegau-Region ist
riesig und für Exoten muss man
nicht mal weit fahren, die

Urlaub zu Hause hat auch sei-
ne Vorteile: Man hat Zeit. Denn
oft ist es im Auslandsurlaub so,
dass man von einem Sight-Se-
eing-Punkt zum nächsten hetzt,
dies muss noch angesehen wer-
den, und wenn man nicht recht-
zeitig zum Buffet zurück ist,
sind die leckeren Sachen schon
weg. Ganz im Gegenteil zum
Urlaub zu Hause, denn hier kann
man sich den Tag ganz ohne
Zeitdruck einteilen, warum also
nicht mit einem gemütlichen
und leckeren Frühstück begin-
nen.
Das Frühstück heißt auch oft

die »wichtigste Mahlzeit des Ta-
ges« und »Morgens iss wie ein
Kaiser, mittags wie ein König
und abends wie ein Bettler«. Das
Frühstück wird außer in der Fe-
rienzeit und dem Wochenende
oft vernachlässigt, oft nur das
selbe Tag für Tag herunter ge-
schlungen, um Zeit zu sparen.

Genießen kann

»Das gönne ich

Genießen Sie die Garten-
und Grillsaison

Gebr. BEYL GmbH
Zeppelinstraße 18
78244 Gottmadingen
Tel. 07731 /978019
www.gebr-beyl.com

Mongolengrills, Schwenk-
grills und Feuerschalen.

Zum Mieten und Kaufen.

Fleisch, Fisch, Gemüse
und als Dessert Crêpes
können auf dem Mongo-
lengrill zubereitet werden.
Ihrer Phantasie sind keine
Grenzen gesetzt.

Witterungsbeständige Gartenmöbel

Große Auswahl
an Gartenaccessoires

Verkauf • Verleih • Reparatur
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr und 14.30–18.00 Uhr
Sa. 9.00–12.30 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen

Wir wünschen Ihnen und Ihrem
Fahrrad einen schönen Urlaub!

NEU: Frühstück
Unsere Öffnungszeiten:

Donnerstag bis Sonntag von 9.30 – 19.30 Uhr

Bes. Familie Stier
Öffnungszeiten von 6.30 bis 23 Uhr, Sonn- u. Feiertage geschl.

Wir bieten eine abwechslungsreiche
Tageskarte von 11.30–20.30 Uhr.
Alle Speisen auch zum Mitnehmen

78244 Gottmadingen, Hauptstraße 37
Telefon 07731/7061, Fax 07731/73994

Hotel-Gasthaus Kranz
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. . . zu Hause genießen
Anzeige

mettenmarmelade. Wem das
ganze zu viel Arbeit ist, der
kann auch in ein gemütliches
Restaurant oder Café gehen
und sich dort mit diesen ausge-
zeichneten Leckereien verwöh-
nen lassen, denn bei allen Vor-
teilen, die der Urlaub zu Hause
hat, den Abwasch muss man
leider dann doch selbst machen,
wenn man nicht gerade in einer
Pension ist.

Reichenau mit ihren vielen Ge-
wächshäusern ist nicht weit.
Und anstatt der überzuckerten
Zerealien kann man sich ein le-
ckeres und obendrein gesundes
Müsli mit frischen oder ge-
trockneten Früchten selbst mi-
schen. Das schmeckt auch den
lieben Kindern und schenkt
Kraft für den Tag, ob man nun
eine Fahrradtour geplant hat
oder bummeln geht.
Wer mehr Arbeit investieren
möchte oder es noch deftiger
mag, der sollte sich vom soge-
nannten »kontinentalen« Früh-
stück abwenden und einmal das
englische »Breakfast« versu-
chen. Hier wird-in seiner vollen
Ausführung - nach einer Schüs-
sel Müsli oder Haferbrei ein Tel-
ler gereicht, den Mitteleuropäer
eher als Mittagessen bezeich-
nen würden. Speck, Spiegel-
oder Rührei, gebratene Würst-
chen, gegrillte Tomaten und
Champignons, gebratene Blut-
wurst, »Baked Beans« und mehr.
Dazu gibt es klassisch Tee und
um das ganze abzurunden zum
Schluss noch Buttertoast mit
Orangen-, Zitronen- oder Li-

man auch zu Hause

mir jetzt einfach«

Öffnungszeiten
in Gottmadingen
Mo. - Fr. 5.45 - 18 h
Samstag 5.45 - 14 h
So. 7.30 - 10.30 h

Genießen Sie den Sommer auch bei uns in Gailingen
im Café mit Terrasse und Spielplatz.

Auch am Sonntag von 8.00 – 16.00 Uhr geöffnet.
Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges Frühstücksangebot

sowie eine große Kuchenauswahl.

Michael Stemke, Hauptstr. 77, Gottmadingen, Tel. 07731-71466

Unsere Ferientüte
2 Laugen-, 2 Körner-, 2 normale Brötchen
2 Croissant nur 4.95 €
•laufend ofenfrische Brezel
•Bioland und Vegan Produkte
•verschiedene Dinkelbackwaren
•Ab sofort Zwetschgendatschi mit frischen
Badischen Zwetschgen

Alles auch zum Bestellen im Online-Shop
Brotmanufakturen-Stemke.de

Wein des Monats:
La Estafeta
Tempranillo Rosé
Biowein trocken 0,75 l € 6,95
6 Flaschen kaufen, 1 Flasche GRATIS!

„Kleiner Bär“
Pfälzer Weißwein Cuvée tr. 0,75 l € 6,95
6 Flaschen kaufen, 1 Dose Pfälzer Wurst
GRATIS!

ImAugust ist unser Geschäft und Vinothek
Donnerstag und Freitag nur bis 19 Uhr geöffnet.

Im Buck 13 · 78244 Gottmadingen, Tel. 07731 71826
www.weinhaus-fahr.de, info@weinhaus-fahr.de
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lichste. Gleichzeitig darf ich
mich als Ihr letzter Bürgermeis-
ter von Ihnen auf diesem Wege
verabschieden«. Auch drückte
Maus seine Hoffnung aus, dass
die Ebringer sich »recht bald in
unserer Gesamtgemeinde Gott-
madingen ›zu Hause‹ fühlen
werden. Wir wollen alles tun, um
die im Eingemeindungsvertrag
aufgeführten Pflichten zu erfül-
len, um Ebringen als schmucken
Wohnort zu erhalten und das
von Ihnen gewünschte Eigenle-
ben zu bewahren«, schreibt
Maus in seinem Neujahrsan-
schreiben. Und so begann die
gemeinsame Geschichte.

Ebringen mit einem festen
Sitz im Gemeinderat
Vertreten ist die Ebringer Ge-

meinde im Gemeinderat durch
ein Mitglied, das seit der Einge-
meindung durch eine damals
eingeführte unechte Teilorts-
wahl gewählt wird. Heute hat
dieses Amt der Ebringer Ulrich
Rüede inne. Er macht sich immer
wieder für die Ebringer Belange
stark.
»Als einziger Ebringer Ge-

meinderat hat man es manch-
mal etwas schwer, für Ebringer
Angelegenheiten Mehrheiten zu
finden. Manchmal geht man et-
was unter«, erzählt Rüede, der zu
den Freien Wählern gehört. Ge-
rade was Bauplätze angehe,
gehe es in Ebringen kaum voran,
sodass der Ort kaum wachse, so
Rüede. Dies bestätigt sich auch
in der Einwohnerzahl. so ist die
Einwohnerzahl nach dem Zwei-
ten Weltkrieg von 205 Einwoh-
nern auf 272 Einwohner in 1966
gestiegen. Seitdem gab es kein
Wachstum mehr. Momentan le-
ben 258 Einwohner im Dorf.

mehr Landesbeihilfen, den Er-
halt der Grundschule, Erschlie-
ßung von Baugelände oder auch
eine engere Verkehrsanbindung
nach Gottmadingen und Singen.
Daher wurde die anstehende

Neuwahl des Ebringer Bürger-
meisters als ein erster Schritt in
Richtung einer Angliederung an
Gottmadingen gesehen.
Der amtierende Bürgermeister

Bertold Jäkle trat aus Alters-
gründen nicht mehr an. So stell-
ten sich die Ebringer Bürger Bru-
no Bruderhofer und Albert Hahn
zur Wahl. Daneben bildete sich
eine Bürgerinitiative, die den
Gottmadinger Bürgermeister Dr.
Robert Maus zum Ebringer Bür-
germeister wählen wollte, um so
die Eingemeindung zu unter-
stützen. Mit einer knappen
Mehrheit setzte sichMaus durch.
Der Gottmadinger Bürgermeis-
ter wurde mit der Wahl am 22.
März 1970 auch Bürgermeister
von Ebringen.

Mehrheit in beiden Gemein-
den befürwortete Zusammen-
schluss
Gleichzeitig begannen die

Verhandlungen über die Einge-
meindung Ebringens. Die Ver-
handlungsergebnisse standen
zuletzt unter dem Vorbehalt der
positiven Abstimmungen in
Gottmadingen und Ebringen.
Auch hier entschied sich jeweils
die Mehrheit der Bürger für den
Zusammenschluss. Und so wurde
mit Wirkung zum 1. Januar 1971
die Eingemeindung vollzogen.
In einem Schreiben an die

Ebringer Bürger verabschiedete
sich Maus: »Ich begrüße Sie
hiermit als neue Bürgerinnen
und Bürger unserer Gemeinde
Gottmadingen auf das herz-

dem Beschluss in einer Testab-
stimmung zu. Dies war ein No-
vum, denn erst mit dem »Gesetz
zur Stärkung der Verwaltungs-
kraft kleiner Gemeinden« vom
26. März 1968 konnte eine frei-
willige Eingliederung einer Ge-
meinde in eine andere Gemein-
de, nicht mehr wie früher durch
Gesetz, sondern nur aufgrund
einer freiwilligen Vereinbarung
der beiden beteiligten Gemein-
den geschlossen werden. Vor der
Beschlussfassung des Gemein-
derats wäre ein Bürgerentscheid
durchzuführen.

Die Wahl des richtigen
Partners
Eine der Fragen, die sich den

Ebringern stellte, war, ob ein Zu-
sammenschluss mit Hilzingen
oder Gottmadingen mehr Vor-
teile bringe. Argumente gab es
für beide Alternativen. Ein Groß-
teil der Ebringer Fläche lag eher
auf Hilzinger Gemarkung, aber
ein Großteil der Ebringer hatte
eine Anstellung in Gottmadin-
gen, was schließlich den Aus-
schlag gab.
Ein weiterer Punkt für eine

Eingemeindung war, dass die eh-
renamtlichen Amtsträger oft
nicht das fachliche Know-how
für die fortschreitende Amtsbü-
rokratie besaßen. Allerdings be-
fürchteten die Ebringer, bei einer
Eingemeindung das Ruhegehalt
für den Ebringer Bürgermeister
zahlen zu müssen, dessen Amt
mit der Eingemeindung wegfiel.

Die Erwartungen waren hoch
Von einer Eingemeindung

nach Gottmadingen versprachen
sich die Ebringer Bürger viel:

Ebringen (md). Auch in der
kleinen Gemeinde Ebringen,
idyllisch am Heilsberg gelegen,
stand das Thema auf der Tages-
ordnung. Die bäuerlichen Betrie-
be im Dorf bekamen den dama-
ligen Strukturwandel voll zu
spüren. Viele der Landwirte
mussten als Zubrot in der Firma
Fahr AG arbeiten, die damals
noch in voller Blüte stand. »Des-
halb entschieden sich die Ebrin-
ger, sich lieber zu den eigenen
Bedingungen einzugemeinden,
anstatt später per Gesetz
zwangseingemeindet zu wer-
den«, erklärt der Ebringer Hans-
Jörg Rüede. Und so schloss sich
der heutige Ortsteil Ebringen
1971 mit Gottmadingen zusam-
men.
Ein Jahr zuvor schrieb der

Gottmadinger Bürgermeister Dr.
Robert Maus an den Landrat des
Landkreises Konstanz, Heinz Gö-
bel: »Der Gemeinderat der Ge-
meinde Ebringen hat einstimmig
beschlossen, mit der Gemeinde
Gottmadingen Verhandlungen
über die Frage der Eingemein-
dung aufzunehmen«. Diese Ver-
handlungen seien auch bereits
abgeschlossen, so Maus in sei-
nem Schreiben. Die Ergebnisse
wurden in einer öffentlichen
Bürgerversammlung den Ebrin-
ger Bürgern vorgestellt, alle 46
erschienenen Zuhörer stimmten

Vor genau 50 Jahren war es
soweit. Die Gemeinde Ebringen
wurde Teil von Gottmadingen.
Vorangegangen war die
Gebietsreform in Baden-Würt-
temberg, die das Ziel hatte,
leistungsfähigere Gemeinden zu
schaffen.

Ebringen wurde vor

Gottmadingen und Ebringen – seit

Die Wahl zum Ebringer Bürgermeister ging damals denkbar knapp aus.

Idyllisch liegt Ebringen am Nordwest-Rand des Heilsbergs. Foto: Jäkle
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stunde von der Muttergemeinde
Hilzingen«. Die Muttergemeinde
ist Hilzingen nicht mehr, auch
zum Amtsbezirk Blumenfeld
zählt Ebringen nicht mehr. Die
erste urkundliche Erwähnung
Ebringens findet sich in einer
Urkunde aus dem Jahr 1275, in
der Graf Mangold von Nellen-
burg die Vogtei Ebringen und die
Burg Gebsenstein den Brüdern
Heinrich und Martin von Ran-
degg verkaufte, ersterer war
Lehnsmann des Klosters Reiche-
nau, das selbst Grundherr in Eb-
ringen war. Als die Nellenburger
an das Haus Habsburg fielen, ge-
hörte die Landgrafschaft sogar
zu Österreich. Schließlich ging
die Herrschaft Heilsberg dem
Königreich Württemberg 1805
mit dem Frieden von Preßburg
zu, fünf Jahre später wurde es
badisch.
Wie viele Dörfer wechselte Eb-

ringen immer wieder aus dem
einen herrschaftlichen Besitz in
den anderen und litt unter den
vielen kriegerischen Auseinan-
dersetzungen im süddeutschen
Raum, so zum Beispiel im
Schwabenkrieg 1499, in dem die
Burgen Heilsberg und Randegg
von den Schweizern zerstört
wurden und alle umliegenden
Dörfer verbrannt wurden.
Das Verhältnis zu den Schwei-

zern hat sich seitdem deutlich
verbessert. Viele Ebringer, ge-
nauso wie Gottmadinger, haben
Beziehungen privater oder ge-
schäftlicher Natur in das Nach-
barland.
Und so können die Ebringer in

ihrem kleinen, aber feinen Teil-
ort auf eine bunte und spannen-
de Geschichte zurückblicken
und gespannt in die Zukunft
schauen.

südlich verlaufende Autobahn
ein Dorn im Auge ist, liegt Ebrin-
gen landschaftlich malerisch an
der Nordwestecke des Heils-
bergs. Das Dorf schmiegt sich an
den Hausberg, mit einem unver-
gleichlichen Blick, etwa vom Af-
ra-Brünneli aus. Johann Wolf-
gang von Goethe kam auf seiner
dritten Reise in die Schweiz vor-
bei. Am 17. September 1797
schrieb er: »Ebringen. Nun geht
es weiter über verschiedene
fruchtbare Hügel; die höheren
Berge sind mit Wald und Bü-
schen besetzt. Viel Weinbau am
Fuße eines Kalkfelsens, meist
blaue Trauben, hingen sehr voll«.
Dieser Weinanbau ist aber laut

dem Buch »Geschichte von Eb-
ringen im Hegau« in den 60er-
Jahren »vollständig eingegan-
gen«, auch der Obstbau sei
eingegangen.

Österreich, Württemberg,
Baden – Ebringen und seine
wechselhafte Geschichte
»Ebringen ist einer der wohl-

habendsten und in jeder Bezie-
hung besten Orte des Amtsbe-
zirks. Raufhändel, Prozesse und
so weiter sind selten … Ebringen
ist sehr alt und hat früher zu der
Herrschaft Gebsenstein gehört«,
zitieren Gottfried Rüede und
Hildegard Schroeter-Heinen in
der »Geschichte von Ebringen im
Hegau« den Blumenfelder Arzt
Franz Stoll 1855. Dieser schrieb
ein Buch über den großherzog-
lich badischen Amtsbezirk Blu-
menfeld, zu dem Ebringen da-
mals gehörte. Stoll beschrieb
den Ort wie folgt: »Der Ort liegt
auf einer lieblichen Anhöhe des
Heilsberges, 2 Stunden von
Schaffhausen, südöstlich von
Blumenfeld und eine Viertel-

dung, eine stark nachgefragte
Ausbildung, die gerade auch im
Hinblick auf die Tunnelrettung
bei Ebringen, zu der die Ebringer
Abteilung hinzugerufen werden
kann, sehr wichtig ist«, so Bra-
chat.
Aber auch das Gesellige kom-

me laut Brachat nicht zu kurz.
Jedes Jahr gehe die Abteilung
entweder auf zweitägige Ausflü-
ge für die Mannschaft oder
einen Tag mit der ganzen Familie
auf Tour. Am SlowUp sorge die
Abteilung für die Absperrungen
in ihrem Bereich. »Etwa im Fünf-
Jahres-Turnus gibt es ein großes
Grillen im Dorf, zu dem jeder
eingeladen ist, im Sommer gibt
es dann noch ein gemütliches
Grillen mit den Aktiven und den
Alterskameraden«, berichtet der
Abteilungskommandant.

Wirkkraft bis Afrika
Ebringer sind aber nicht nur

im Ort oder im Hegau aktiv. Ihre
Wirkkraft reicht sogar bis auf
einen anderen Kontinent: Afrika.
Der Ebringer Ordensbruder
Burkhard, geboren 1902, vom
Orden der Weißen Väter, ging
1936 nach Sambia und ver-
brachte über 50 Jahre als Missio-
nar dort. Seine Ausbildung als
Schlosser und Maurer kam ihm
dort sehr zugute. Er baute Brun-
nen, Kapellen, Buschkliniken und
vieles mehr. 1996 verstarb er in
Haigerloch. Klaus Brachat grün-
dete 1976 die Brücke der
Freundschaft, um die Missions-
arbeit in Afrika weiter zu unter-
stützen, 130 eingetragene Mit-
glieder und Hilfe aus der
gesamten Region machen dies
möglich. Viele der Projekte küm-
mern sich um elementare Nöte
der Menschen, von Nahrungs-
mittel über Medizin und Bil-
dung. So baut die Brücke mit
örtlichen Handwerkern eine
Schule, der Staat übernimmt
dann die Finanzierung der Leh-
rer. Auch sorgt die Brücke dafür,
dass Bücher in die Bemba-Spra-
che, die dortige Muttersprache,
übersetzt werden In Ebringen
selbst gibt es immer wieder Vor-
träge und Berichte, meistens im
alten Schulhaus.

Schon Goethe schrieb von
fruchtbaren Hügeln
Wenngleich den Ebringern die

Starker Zusammenhalt in
Ebringen
Und diese Einwohner halten

sehr stark zusammen. »Wenn
man in Ebringen ruft, kommen
alle zusammen. Wenn eine Ver-
anstaltung im alten Schulhaus
stattfindet, ist der Saal gleich
voll«, erzählt Rüede, »und der
Saal ist fast einmal die Woche
vermietet«. Der Zusammenhalt
zeigt sich auch in den Veranstal-
tungen, so zum Beispiel beim
stark besuchten Weihnachts-
markt, dessen Einnahmen zur
Finanzierung für die Sanierung
der Kirche genutzt wurde.
Und auch Fasnacht ist stark in

der Gemeinde, früher wurde in
den Gaststätten Löwen und
Kranz gefeiert, heute ist es etwas
kleiner. Am frühen Morgen wird
aus dem Wald der Narrenbaum
geholt und aufgestellt, dabei
grillen die Holzer, später gibt es
einen kleinen Umzug und Unter-
haltung im alten Schulhaus mit
den Dörflern und dem Narren-
verein, den Gebsensteinern. Dass
die Ebringer es schon früher ver-
standen, Fasnacht zu feiern, zei-
gen verschiedene Dokumente
aus der Vergangenheit.

Alte Feuerwehrgerätschaften
heute im Museum
Ein weiterer Eckpfeiler in der

Ebringer Vereinslandschaft ist
die Ebringer Abteilung der Frei-
willigen Feuerwehr, die bei der
Eingemeindung in die Gottma-
dinger Feuerwehr integriert
wurde. Die damaligen Gerät-
schaften aus Ebringen sind zum
einen im Museum der Feuerwehr
zu sehen, zum anderen ist ein
Schlauchanhänger aus dieser
Zeit noch im Ebringer Feuer-
wehrhaus im Einsatz. Das Feuer-
wehrhaus ist noch eine alte Trot-
te, die zum Einlagern von Frucht
benutzt wurde. »Wir haben auch
noch eine Handpumpe mit Pfer-
degespann von 1845, die restau-
riert wurde und jetzt imMuseum
steht«, erzählt Christoph Bra-
chat, Abteilungskommandant
von Ebringen. Die insgesamt 20
aktiven Mitglieder der Ebringer
Feuerwehr rücken etwa ein- bis
dreimal im Jahr zu Einsätzen aus,
außerdem führen sie zwölf Pro-
ben und eine Hauptprobe im Ort
durch. »Acht der 20 Mitglieder
haben eine Atemschutz-Ausbil-

genau 50 Jahren eingemeindet

einem halben Jahrhundert zusammen

Der Bruder-Burkhard-Platz und die St.-Johannes-Kirche bilden den markan-
ten Dorfmittelpunkt. Foto: Durlacher
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Gewichtungen annehmen und
aus verschiedenen Elementen
zusammengesetzt sein. Die
Freunde im Süden brauchen die
Hilfe und die Brücke trägt mit
ihrer Arbeit grundlegend zur
Stabilisierung der regionalen
Infrastruktur bei.
Dabei sind die Bedeutung der

Menschenrechte und die Arbeit
für Frieden Maß und Ziel. Jede
Hilfe, jeder Cent kommt 1:1 vor
Ort an und wird im Bildungsbe-
reich und in die Gesundheits-
einrichtungen eingebracht. Die
Brücke der Freundschaft bittet,
besonders am »Tag der Freund-
schaft« um Hilfe, mit einer
Spende kann man maßgeblich
zum Gelingen der Brücke-
Arbeit beitragen.
Spendenkonto: DE70692514

450008105512.

Gottmadingen. Am Tag der
Freundschaft soll der wichtigen
Bedeutung der Freundschaft
gedacht werden. Dabei geht es
um die Freundschaft zwischen
Personen, aber auch um freund-
schaftliche Beziehungen zwi-
schen einzelnen Ländern und
Kulturen. Die Brücke der
Freundschaft denkt am 30. Juli
ganz besonders an die Freunde
in Zambia und Tanzania in Afri-
ka. »Nach über 45 Jahren ist in
der Freundschaft ein Grund-
stein entstanden, der in der
Verbindung/Beziehung ein gro-
ßes Vertrauen und eine Her-
zensangelegenheit ist«, berich-
tet Vorsitzender Klaus Brachat.
Grundsteine dieser Beziehung
sind auch Wertschätzung und
Zuneigung. Dabei kann die
Freundschaft unterschiedliche

Brücke der Freundschaft bittet um Hilfe

Internationaler Tag der
Freundschaft 2021

Brettern wäre der eine oder an-
dere Punkt für Gottmadingen
möglich gewesen, doch leider
gingen alle anderen Partien für
Gottmadingen verloren, so dass
es am Ende 4,5:3,5 für Oberwin-
den stand. Zudem stellte sich
später heraus, dass Baden-Baden
gegen Kuppenheim mit 6:2 ge-
wonnen hatte. Für den Moment
ist die knappe Niederlage von
Gottmadingen und die damit
verpasste Meisterschaft sehr är-
gerlich, doch vor der Saison hät-
te wohl niemand mit einem Ab-
schluss der Saison auf dem
zweiten Tabellenplatz gerechnet.
Das Abschneiden nach der lan-
gen Corona-Saison macht Hoff-
nung auf die neue Saison, deren
Start für den 10. Oktober ange-
setzt ist.

Gottmadingen. 21 Monate
nach der ersten Runde wurde die
Saison 2019/20 der Verbandsliga
Südbaden am 25. Juli mit der
neunten Runde abgeschlossen.
Gottmadingen hatte noch Chan-
cen zur Meisterschaft und den
damit verbundenen Aufstieg in
die Oberliga Baden, musste da-
für das Spiel in Oberwinden ge-
winnen und gleichzeitig war
man auf Unterstützung von Ba-
den-Baden gegen den Spitzen-
reiter Kuppenheim angewiesen.
Julian Schärer am Spitzenbrett,
Michael Jähn an Brett Sechs und
Stephan Fessler an Brett Sieben
konnten ihre Partien gewinnen.
Mit dem Remis von Günther
Jehnichen hatte Gottmadingen
bereits 3,5 Punkte auf der Ha-
benseite. Auch an den anderen

Schachfreunde beenden Saison
auf dem zweiten Tabellenplatz

Abschluss der Corona-Saison

sen und vor Ort ein E-Fahrzeug
mieten möchten, um diese Fahr-
zeugart einmal in aller Ruhe tes-
ten zu können. Hansjörg Blender,
Pressesprecher der Kfz-Innung
Bodensee-Hochrhein-Schwarz-
wald, bietet dies wie auch weite-
re Kollegen dieser beliebten
Urlaubsregionen Ferien- und
Kurgästen schon länger an.
»Wichtig ist die ausführliche
Einweisung, bei der möglichst
auch eventuelle BeifahrerInnen
mit dabei sind«, betont er. Man
nehme sich hierfür viel Zeit und
habe zusätzlich noch so man-
chen hilfreichen Tipp parat –
auch zu eventuell nicht so be-
kannten Ausflugszielen.
»Testen in entspannter Atmo-

sphäre lohnt sich auf jeden Fall.
So wird man sicherer in einer
eventuell künftigen Entschei-
dung für diese Antriebsart«, so
die Empfehlung der Auto-Exper-
ten. Die Tourismusbüros am Ziel-
ort übermitteln Adressen ent-
sprechender Anbieter auch
vorab. Und dann los ins leise und
umweltfreundliche Fahrvergnü-
gen.

Hegau. Besitzer von Elektro-
Fahrzeugen kennen sich in der
Umgebung zuhause bestens aus,
viele haben einen passenden La-
denanschluss zu Hause installie-
ren lassen – oft von eigenen So-
larmodulen gespeist. Doch wie
sieht es um Urlaub aus. Wo sind
Schnell-Ladepunkte auf der
Strecke und wie sieht es am Rei-
seziel aus? Gibt es beispielsweise
am Hotel oder in der Nähe der
Ferienwohnung Lademöglich-
keiten? Und kann man dafür sei-
ne Ladekarte oder App nutzen?
Ist dies im Inland leichter zu re-
geln als in den Nachbarländern
und wie hoch sind die jeweiligen
Preise?
All diese Punkte gilt es recht-

zeitig zu klären, um im Urlaub
keine unliebsamen Überra-
schungen zu erleben. Bei ent-
sprechender Online-Suchanfra-
ge zu Routenplanern für
Elektroautos wird man bei Ver-
kehrsclubs und anderen Anbie-
tern schnell fündig.
Dies könnte auch für Neugie-

rige interessant werden, die bei-
spielsweise mit dem Zug anrei-

So funktioniert es mit eigenem oder Mietauto

Mit E-Fahrzeug im Urlaub

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr

WIR STELLEN EIN!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen Mitar-
beiter (m/w/d) für den Bereich Empfang/Telefonzentrale in Vollzeit
(zunächst befristet auf 2 Jahre als Elternzeitvertretung).

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer erfolgreich
aufgestellten international agierenden Firma sowie einem engagierten

dynamischen Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvor-

stellung, sowie Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an:
personal@foerster-technik.de

Folgende Aufgaben erwarten Sie u.a. bei uns:

Wir sollten uns kennenlernen, wenn Sie:

• Empfang und Betreuung unserer
• Besucher und Kunden
• Telefonzentrale in Deutsch und
Englisch

• E-Mail und Postbearbeitung

• Dokumentenmanagment
• Verwaltung der Bestellungen von
Büromaterial

• Allgemeine Bürotätigkeiten

• eine kaufmännische Ausbildung
absolviert haben

• über Berufserfahrung in einer
vergleichbaren Position verfügen

• durch ein freundliches und ver-
bindliches Auftreten überzeugen

• ein ausgeprägtes Kommunika-
tionsvermögen sowie gute münd-
liche Englischkenntnisse besitzen

• es gewohnt sind, selbstständig,
sorgfältig sowie eigenverant
wortlich zu arbeiten

Förster-Technik GmbH | Gerwigstr. 25 | 78234 Engen | 07733/9406-0
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und Stephan Sauter organisiert
und die beiden Jugendteams
konnten sich einmal kennenler-
nen und kamen sich näher.
Am Nachmittag gab es zwei

intensive Trainingseinheiten für
die Aktiven, die von den beiden
Trainern Andreas Rinderle und
Daniel Weh geleitet wurden. Es
war ein gelungenes Training bei
den Schülern und Aktiven und es
war schon zu sehen, dass sich die
beiden Mannschaften gut er-
gänzen und alle froh sind, end-
lich wieder auf der Matte zu-
sammen trainieren zu dürfen.
Alle Sportler und Verantwort-

lichen sind zuversichtlich und
motiviert und freuen sich auf die
bald beginnende Saison. Die RHL
Gottmadingen-Taisersdorf star-
tet auch wieder am 14. August
bei den Schweizer Freunden in
Kriessern. Beim internationalen
Grenzlandturnier treten 1.- und
2.-Liga-Vereine aus der Schweiz
und dem benachbarten Öster-
reich an. Die RHL möchte dieses
stark besetzte Turnier als zusätz-
liche Vorbereitung und Stand-
ortbestimmung nutzen.

Gottmadingen. Nach dem
Zusammenschluss der beiden
Traditionsvereine KSV Gottma-
dingen und dem KSV Linzgau-
Taisersdorf zur Kampfgemein-
schaft läuft die Planung für die
kommende Saison. Nach einer
langen und ungewissen Zeit ist
nun endlich sicher: Die Ringer-
saison in Südbaden startet am 4.
September mit dem ersten
Heimkampf beim KSV Taisers-
dorf. In der Woche darauf, am
11. September, wird dann gleich
der nächste Heimkampf beim
KSV Gottmadingen ausgetragen.
Die neugegründete Ring-

kampfgemeinschaft Hegau-
Linzgau Gottmadingen-Taisers-
dorf startetmit drei Schüler- und
drei Aktivenmannschaften. Die
Kaderplanung ist abgeschlossen
und die Trainingsvorbereitungen
laufen auf vollen Touren.
Am letzten Samstag fand

dann das erste gemeinsame Trai-
ningswochenende in Taisersdorf
auf drei Matten statt. Vormit-
tags wurde ein Training von den
beiden verantwortlichen Ju-
gendleitern Günter Schuster

KSV Gottdingen und KSV Linzgau-
Taisersdorf bilden Kampfgemeinschaft

KSV-Ringer
rücken zusammen

Die RHL Gottmadingen-Taisersdorf trainiert kräftig für die kommende Saison.
Fotos: KSV Gottmadingen

Die RHL Gottmadingen-Taisersdorf freuen sich auf die Zusammenarbeit.

dung angepasst werden. Wer un-
sicher ist, fragt die Kfz-Experten.
Den richtigen Reifendruck bei
voller Beladung findet man in der
Regel am Türholm oder im Tank-
deckel und in der Bedienungsan-
leitung. Für die schwereren E-
Bikes bedarf es speziell auf dieses
Gewicht ausgelegter Träger. Auch
hier helfen die Auto-Experten
mit Rat und Tat. Für welche Län-
der – auch Transitländer – oder
Regionen gibt es Reisewarnun-
gen beziehungsweise Risiko-Ein-
stufungen, die sich auch bei der
Wieder-Einreise bemerkbar ma-
chen? Wie sind die Auslandsbe-
stimmungen hinsichtlich Tempo-
limits, Lichtpflicht, Warnwesten,
Ersatzglühlampen und anderem?
Und wie sieht es mit dem
eigenen Versicherungsschutz
oder Schutzbrief aus?
Gut, wenn man die wichtigsten

Dokumente vor dem Start ko-
piert und getrennt aufbewahrt.
Zur Übersicht für die Reisekasse
sollte man auch über Vignetten-
kosten oder Mautgebühren vorab
Bescheid wissen.

Hegau. Wer mit dem eigenen
Fahrzeug in den Urlaub fährt,
möchte An- und Abreise flexibel
planen können und vor Ort mobil
sein. Damit die Reise tatsächlich
entspannt verläuft, gehören ein
Check in der Vertrauens-Werk-
statt und verschiedene Vorberei-
tungen unbedingt dazu. Neben
dem gründlichen Sicherheits-
check prüfen die Experten im
Kfz-Meisterbetrieb auch Motor-
öl, Brems- und Kühlflüssigkeit
sowie Sommer-Scheibenwisch-
wasser, füllen bei Bedarf auf. Eine
Reserveeinheit sollte an Bord
verstaut werden. Sind die Wi-
schergummis nicht mehr intakt,
kommt Ersatz her. Für konzen-
trierte Fahrt sorgt die Klimaanla-
ge. Ist die letzte Wartung schon
lange her, lohnt sich eine Prü-
fung. Das gleiche gilt für Luft-
und Pollenfilter. Selbst Hand an-
legen kann man für die penible
Sauberkeit der Scheiben von in-
nen und außen und für saubere
Scheinwerfer. Da, wo dies nicht
automatisch funktioniert, müs-
sen die Scheinwerfer der Bela-

Vorher informieren spart Nerven, Zeit und Geld

Gut vorbereitet in den Urlaub

Angebot vom
26.07.–
31.07.2021

Montag–Samstag
Fleischwurst
im Ring, leicht geraucht
auch als Wurstsalat geschnitten 100 g –,99 €
Schinkenrotwurst
super mager 100 g 1,49 €
Hinterschinken
der beliebte Klassiker 100 g 1,69 €

Käsewürstle
mit würzigem
Emmentaler

Tipp der Woche

Donnerstag–Samstag
Rinderrouladen
zum Füllen 100 g1,50 €
fertig gefüllt 100 g1,70 €
Rinderfetzen
für Grill und Pfanne 100 g1,30 €

100 g

nur 1,29 €

Nur solange Vorrat reicht! Für Druckfehler keine Haftung! Mögliche Zusatzstoffe können Sie im Laden erfragen

Wir brauchen Verstärkung für unser Team
in Gottmadingen

und suchen deshalb eine
Verkaufs- und Reinigungskraft (m/w/d)
Bitte melden Sie sich unter Tel. 07771/2404 oder

kontakt@metzgerei-knoll.de
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Schwierigkeiten erschienen ist,
auch konnte die Nikolausfeier
bezuschusst werden, die Spiele-
kisten wurden neu bestückt, die
Erste-Hilfe-Kästen bezuschusst
und auch das Weihnachtsrätsel
konnte erscheinen. Auch finan-
ziell steht der Verein laut dem
Bericht von Kassiererin Margit
Tcaciuc gut da. Klinger dankte
dem Verein für sein großes En-
gagement: »Der Freundeskreis ist
nah an der Schule dran, er weiß,
was sie braucht, und kann das
eine oder andere Extra ermögli-
chen«. Und dies funktioniere
laut Anja Abert nur mit einem
starken Team: »Der Förderkreis
hat schon sehr viele Dinge etab-
liert, die die Schule in gewisser
Weise ausmachen, als Beispiel
kann ich hier den ›Hebelkurier‹
nennen«.
Die Stärke des Teams spiegelte

sich auch in den Neuwahlen
wieder, sowohl die Vorsitzende
Jessica Manz als auch ihre Stell-
vertreterin Katrin Willmann
wurden in ihre Ämter wiederge-
wählt. Ebenso wurden die fünf
Beisitzerinnen und die Kassen-
prüferinnen wiedergewählt. Als
neugewählte Schriftführerin
konnte Fr. Mautone und Fr. Paz-
skowsci als neugewählte Kassie-
rerin begrüßt werden. Mit die-
sem starken Team blickt der
Verein nun in ein spannendes
Jahr und hofft auf etwas Nor-
malität.

Gottmadingen (md). »Die
letzten anderthalb Jahre waren
für alles holprig«, fasste die Vor-
sitzende des Freundeskreises
Hebelschule Gottmadingen Jes-
sica Manz zusammen. Sie be-
grüßte den Vorstand, Gäste,
Rektorin Anja Abert und Bürger-
meister Dr. Michael Klinger zur
Jahreshauptversammlung, die
im Vorjahr aufgrund von Corona
nicht stattfinden konnte. Und
auch wenn das öffentliche Leben
zu einem Großteil zum Erliegen
kam, passierte beim Freundes-
kreis doch einiges. So konnte
2019 noch im Juni das gesunde
Frühstück und im Dezember der
Förderverein-Cup stattfinden,
auch wurden in diesem Jahr die
Schulsanitäter bezuschusst und
die Erstklässler bekamen Ein-
schulungs-T-Shirts. Schließlich
fand noch das Weihnachts-Café
statt. Aber im Folgejahr wurde es
still, zumindest was die Veran-
staltungen anging. Gerade noch
das Narrensamen-Café konnte
stattfinden, bevor die Pandemie
endgültig alle Veranstaltungen
unmöglich machte. Der Freun-
deskreis blieb aber trotzdem ak-
tiv, so konnte Manz berichten,
dass der »Hebelkurier« trotz aller

Trotz Pandemie war beim Freun-
deskreis Hebelschule Gottma-
dingen letztes Jahr einiges los.
Das zeigte der Bericht der
Vorsitzenden Jessica Manz.

Freundeskreis Hebelschule
hält Jahreshauptversammlung ab

Ein starkes Team

Rektorin Anja Abert, Vorsitzende Jessica Manz, stellvertretende Vorsitzende
Katrin Willmann (1. Reihe, von links), Fr. Mautone, Margit Tcaciuc, Diana Me-
zulo (2. Reihe, von links), Iva Özyurt, Fr. Pazskowsci, Katharina Sauter, Caren
Wiedenbach (3. Reihe, von links) und Julia Ruh (oben) sind ein starkes Team.

Foto: Durlacher

ihren guten Hüter verlassen. In
der Verlängerung hatte er aber
bei der abgerutschten Flanke
von Hoang Luong zum 3:2 das
Nachsehen. In der 104. Minute
traf Sven Faude den Pfosten.
Den 16-Meter-Freistoß von
Hock parierte der Hüter ganz
stark. Das üble Foul an Hock, drei
Minuten vor dem Abpfiff, ver-
wischte den guten Gesamtein-
druck des intensiven Spiels et-
was. Obwohl einige Wünsche in
Bezug auf die Spielweise offen-
blieben, war es ein verdienter
Erfolg. In der nächsten Pokal-
runde kommt mit der SG Dettin-
gen-Dingelsdorf ein vermutlich
noch stärkerer Gegner. Anspiel
ist um 16 Uhr. Die Punkterunde
beginnt am 7. August mit einem
Heimspiel gegen den VfR
Stockach. Die zweite Mann-
schaft muss die restliche Vorbe-
reitungszeit nutzen um das Ge-
füge zu stabilisieren. Am 15.
August geht es auch für sie los.
Bei der 2:3-Niederlage gegen
den Kreisliga-B-Verein Zoznegg-
Winterspüren fiel es schwer, die
Vorstellung für gut zu befinden.
Der nächste Test ist am Sonntag
um 15 Uhr in Bietingen gegen
den SV Riedheim.
Die A-Junioren hatten das

erste Vorbereitungsspiel in Ten-
gen gegen die Fußballschule
Geisingen. Alexander Jur (2) und
Hendrik Duscha brachten ihre
Farben dreimal in Führung, aber
auch in der 90. Minute hatten
die Gastgeber noch eine Ant-
wort zum 3:3. Der nächste Test
war am Dienstag gegen die 2.
Mannschaft des FC Hilzingen.
Die B-Junioren spielen am

Samstag um 15 Uhr in Bietingen
gegen FC Rielasingen-Arlen.
Die D-Junioren haben das ers-

te Spiel in Mühlhausen 2:1 ver-
loren. Am Dienstag hatten sie
die SG Überlingen/Ried zu Gast.

Gottmadingen. In der Quali-
fikationsrunde zum Südbadi-
schen Vereinspokal hatte der SC
GoBi den Ligakonkurrenten Tür-
kischen SV Konstanz zu Gast.
Bereits nach zwei Minuten stand
es 0:1. Nach einer zu kurzen
Rückgabe kam Torhüter Alain
Abaz zwar noch an den Ball,
konnte das Tor aber nicht ver-
hindern. Der SC mühte sich, gute
Möglichkeiten blieben aber rar.
Die Konter der Gäste wirkten ge-
fährlicher. Bis zur 32. Minute
hatte sich der SC zwei »Gelbe
Karten« abgeholt, die nächsten
sieben gingen an die Gäste. In
der 37. Minute setzte sich Luis
Wäschle nach Zuspiel von Chris-
tian Hock am Fünfer geschickt
durch und erzielte den 1:1-Aus-
gleich. Die Freude hielt nicht
lange. Nur vier Minuten später
überlistete Koyuncuoglu den
SC-Hüter. Der beste Feldspieler
an diesem Tag sah ihn weit vor
dem Tor stehend und traf aus
gut 30 Metern. Aus dem Spiel
gelang den Gästen zwar auch
wenig, gefährlich blieben die oft
unnötigen Freistöße. Mit den
Einwechslungen wurde der
Druck der GoBi's in der zweiten
Halbzeit größer, aber zwei gute
Möglichkeiten blieben unge-
nutzt. Innerhalb fünf Minuten
sahen zwei Gästespieler »Gelb/
Rot«. Der SC konnte inklusive
Verlängerung mit den 60 Minu-
ten Überzahl aber nur wenig an-
fangen. In der 62. Minute spielte
Sven Faude auf Kevin Tofahrn,
der dem starken Torhüter Bissin-
ger beim 2:2 keine Chance ließ.
Dann hatte der SC Glück beim
erneuten 40-Meter-Distanz-
schuss (68.). Den nächsten Ver-
such (77.) klärte der SC-Hüter
mit Mühe. Die Gäste gaben nie
auf, standen gut in der Abwehr,
blieben über Koyuncuoglu ge-
fährlich und konnten sich auf

Am Samstag kommt Dettingen auf das Katzental

SC GoBi kämpft sich mit 3:2
in die Pokal-Hauptrunde

Veröffentlichungswünsche und
Terminanfragen bitte an

info@info-kommunal.de oder
unter Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
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reits für die Deutschen Meister-
schaften qualifiziert, die vom 30.
Juli bis 1. August in Rostock aus-
getragen werden. Die Qualifika-
tionsnorm liegt bei 15 Sekun-
den. In einem Wettkampf in
Engen hatte er bei Gegenwind
hervorragende 14,67 Sekunden
erzielt. Bei den Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften vor
14 Tagen in Langensteinbach
hatte Elias Keller Pech, als er im
Vorlauf in Führung liegend an
der vorletzten Hürde stürzte.
Doch dieses Mal in Schutterwald
konnte er seine Konzentration
bis zum Schluss hochhalten und
siegte in einem packenden Fi-
nish vor dem Konstanzer Niclas
Hoost in sehr guten 14,83 Se-
kunden.
Zum Schluss standen noch die

400-Meter-Hürden an. Durch
die schwüle Hitze und die bereits
drei absolvierten Disziplinen wa-
ren schon »viele Körner ver-
schossen«. Dennoch belegte Elias
Keller in einem beherzten Lauf
nochmals den dritten Platz.

Gottmadingen. Für die dies-
jährigen Badischen Meister-
schaften in der Leichtathletik in
Schutterwald hatte sich Elias
Keller vom TuS Gottmadingen in
der Altersklasse U18 (16- und
17-jährige) für vier Disziplinen
qualifiziert. Der Wettbewerb be-
gann mit Weitsprung, dann
folgten 100-Meter-Sprint, 110-
Meter-Hürden und 400-Meter-
Hürden.
Aufgrund der wechselnden

Windverhältnisse war es sehr
schwierig einen sicheren Anlauf
im Weitsprungwettbewerb zu
erzielen. Dennoch gelang Elias
Keller mit 6,28 Metern ein guter
gültiger Sprung, was ihm die
Bronzemedaille einbrachte. Über
100 Meter gab es ein Kopf-an-
Kopf-Rennen um den zweiten
Platz, den Elias Keller um eine
Hundertstelsekunde verpasste.
Mit guten 11,66 Sekunden be-
legte er erneut den dritten Platz.
Dann folgte seine Paradediszi-

plin, die 110-Meter-Hürden. In
dieser Disziplin hat er sich be-

Einmal Gold, dreimal Bronze
bei den Badischen Meisterschaften

Elias Keller in Topform

Elias Keller war bei den Badischen Meisterschaften in Schutterwald in Top-
form. Foto: TuS Gottmadingen

Notruftafel der
Gemeinde Gottmadingen

Polizei 110
Polizeiposten Gottmadingen 07731 1437-0
nach Dienstschluss Polizeirevier Singen 07731 888-0
Feuerwehr + Rettungsdienst 112

•••••
Ärztliche Notfalldienste 116117 (ohne Vorwahl)
nachts, an Wochenenden oder an Feiertagen
Hegau-Bodensee-Klinikum Singen 07731 89-0
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Krankentransport 19222 (ohne Vorwahl)
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 0761 19240

•••••
Störungsannahme Strom und Erdgas 0800 7750007
Thüga Energienetze GmbH Singen
Wassermeister tagsüber 07731 908-125
nach Dienstschluss über 07731 908-0

•••••
Frauen- & Kinderschutz e.V. Singen 07731 31244
Hilfetelefon »Gewalt gegen Frauen« 08000 116 016
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder

0800 1110222

•••••
Hospizverein Singen und Hegau e.V. 07731 31138
Sozialstation Hegau-West e.V. 07731 9704-0
Dorfhelfer/innen Einsatzleitung 07774 2131424
Nachbarschaftshilfe Sozialkreis 07731 827268

•••••
Tierrettung LV Südbaden e.V. 0160 5187715
Radolfzell

Gottmadingen. Der VdK-Orts-
verband Gottmadingen trifft sich
am Samstag, 7. August, um 15
Uhr zur Jahreshauptversamm-
lung im Hotel »Sonne«. Neben
Berichten stehen auch Wahlen
der Vorstandschaft und der Revi-
soren auf der Tagesordnung.

Jahreshaupt-
Versammlung

VdK Gottmadingen

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0

Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche:
Gottmadingen
Donnerstag, 29.07. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 01.08. 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Bietingen
Samstag, 31.07. 18:30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend

Evangelische Kirchen:
Gottmadingen
Sonntag, 01.08. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche
Kirche der Nazarener
Sonntag, 01.08. 10:30 Uhr Gottesdienst in der Zeppelinstraße 4
Freie evangelische Gemeinde
Sonntag, 01.08. 10:30 Uhr Gottesdienst »Im&umsPR« mit Kinder-

gottesdienst und gemeinsamen
Mittagessen

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Gottmadingen. Verantwortlich für die Nach-
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E-Mail: mike.durlacher@info-kommunal.de
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Druck: Druckerei KonstanzGmbH

Apotheken-Notdienst
vom 29. Juli bis 5. August

Do 29.07. Hochrhein-Apotheke Gailingen, Rosenstr. 1
Fr 30.07. Central-Apotheke Singen, Hegaustr. 26
Sa 31.07. Stadt-Apotheke Tengen, Marktstr. 7

Sonnen-Apotheke Radolfzell, Hegaustr. 21
So 01.08. Ring-Apotheke Singen, Ekkehardstr. 59c
Mo 02.08. Hilzinger Marien-Apotheke Hilzingen,

Hauptstr. 61
Die 03.08. Scheffel-Apotheke Radolfzell,

Haselbrunnstr. 48
Mi 04.08. Rosenegg-Apotheke Rielasingen, Hauptstr. 5
Do 05.08. Marien-Apotheke Singen,

Rielasinger Str. 172

Das Unfassbare in Worte bringen
Die Evangelische Kirchengemeinde Gottmadingen bittet um
Spenden für eine Kirchengemeinde in der Eifel, die durch das
Hochwasser in Not geraten ist. Wir haben persönliche Verbindun-
gen zu Menschen dieser Kirchengemeinde und haben folgenden
Hilferuf erhalten:
Die Evangelische Trinitatis-Kirchengemeinde Schleidener Tal ist
stark von der Flutkatastrophe in der Nacht vom 14. auf den 15.
Juli getroffen worden. Zwei der drei historischen Kirchen sind
durch die Wassergewalten von Urft (Gemünd) und Olef (Schlei-
den) völlig unbrauchbar gemacht worden. »In der dritten Kirche in
Hellenthal können wir noch Gottesdienste feiern, da sich hier die
Schäden in einem schnell behebbaren Rahmen befanden, in der
Nacht vom 14. auf den 15. Juli sind auch im Schleidener Tal – wie
in so vielen anderen Teilen der Eifel – Wassermassen herabge-
stürzt, wie wir uns das nie vorstellen konnten«, beschreibt Oliver
Joswig, Pfarrer der Evangelischen Trinitatis-Kirchengemeinde
Schleidener Tal, die Ereignisse. Bilder, die wir sonst nur aus dem
Fernsehen kennen, seien mit einem Mal Realität geworden. »Wir
stehen gerade erst am Anfang eines langen Weges des Verstehens.
Mit dem Lehrtext vom 15. Juli wollen wir einen kleinen Orientie-
rungspflock geben: ›Geduld aber habt ihr nötig, auf dass ihr den
Willen Gottes tut und das Verheißene empfangt‹. (Hebräer 10,36)«,
sagt Joswig. Nach überschlägiger Schätzung lägen die Schäden
bei unseren Kirchen und Gebäuden bei etwa einer Million Euro.
Wir bitten um Spenden mit dem Stichwort »Eifel« auf unser Kon-
to: Sparkasse Engen-Gottmadingen,
IBAN: DE44 6925 1445 0008 0029 66; BIC: SOLADES1ENG
Gerne stellen wir eine Spendenbescheinigung aus, wenn Sie Ihre
Adresse angeben. Vielen Dank.

Bernd Stockburger, Pfarrer

Anzeigenberatung

Charlotte Benz
Donaustr. 23a . 78244 Gottmadingen . Tel. 07731 978016

E-Mail: charlotte.benz@t-online.de

oder direkt bei

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

BESTATTUNGEN MAIER

Tel.: (07731) 97 67 11

Dorfgärten 3
78244 Gottmadingen

Wir sind jederzeit für Sie da!

www.bestattungen-maier.de
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Ob Kesseltausch, Badsanierung oder Service
- auch im Notfall - wir sind für Sie da !

Zudem gibt es derzeit sensationelle staatl.
Fördermöglichkeiten !

Rufen Sie an !

Heizung
Bäder

NotdienstFami
lienb

etrieb

seit ü
ber 5

0 Jah
ren

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

Garten-/Landschaftsbau Müller
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon: 0152 / 27 66 21 62

Garten- und Rasenpflege, auch große
Flächen und Umgestaltung. Hausmei-
sterdienste, Pflasterung, Bepflanzung.
Zuverlässig, preiswert und fachgerecht.

GW G I MM O B I L I E N

Andrea Helmbrecht Hilzingen
„Qualität entsteht durch Achtsamkeit für die Details!“

Ihr Makler mit Herz und (Sach)Verstand!
Seit 1985 vermittelt die Firma GWG erfolgreich
zwischen Käufer und Verkäufer oder Vermieter
und Mieter mit fachlicher Kompetenz.
Seriosität, Erfahrung, Empathie und viel
Fingerspitzengefühl.
Maklerkosten die sich rentieren!
78247 Hilzingen, Am Eglental 29
Telefon 07731- 865213, Mobil 0171- 4745686
Mail: andrea.helmbrecht@gmx.de
Internet: www.gwg-bodensee.de

Ihr Makler mit Herz und (Sach)Verstand!

Wir machen
Ihre Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein) Wir erstel-
len Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Beratungsstellenleiterin
Heike Telsnig
(spezialisiert für Grenzgänger)

Schaffhauser Straße 16
78224 Singen
Tel. 07731 – 94 74 10
heike.telsnig@steuerring.de
www.steuerring.de/telsnig

Albert Ehinger
Alle Arbeiten, die ich darf und kann

Kirchstr. 5, Gottmadingen
Tel. 0 77 31/7 17 26

Fachbetrieb
• Malerarbeiten, Gipserarbeiten,
Bodenlegearbeiten

• Wohnungsauflösungen +
Entrümpelungen

• Gartenarbeiten + Bäume fällen
• Bausanierung

Dr. med. Christoph Graf
– Facharzt für Allgemeinmedizin, Chirotherapie, Palliativmedizin –

Kirchstr. 20/2, 78244 Gottmadingen Tel. 0 77 31 / 7 20 53, Fax 0 77 31 / 97 86 91
Email: praxis@hausarzt-dr-graf.de

Die Praxis ist geschlossen vom Montag, 02.08. bis Freitag 20.08.2021
Vertretung bei Notfällen durch die Praxen Dres. Wilms, Dr. Stoll (HzV)

und Dr. Kaiser (bis 13.08.), alle in Gottmadingen.
!! BITTE UNBEDINGT TELEFONISCH ANMELDEN !!

Nachts und amWochenende ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
Ab Montag, den 23.08.2021, 9.00 Uhr wieder Sprechstunde!

3- bis 4-Zi.-Wohnung
ca. 80 bis 90 m²

mit Balkon od. Terrasse,
Keller u. evtl. Garage.

Kosten bis ca. 850 € warm.
Früh. Einz. Termin

31.10.2021 (oder später).
3 Erwachsene sowie
1 mittelgr. liebensw.
Hund (6 Jahre alt).

Telefon 07731 71831

Zu verschenken

Mauerseglernitskästen
Nach BUND-Norm gebaut.
Infos über Mauersegler

bei Wikipedia.
Anfragen bei 0176 405 306 54

Wir suchen für
vorgemerkte Kunden

Eigentumswohnungen
und

Einfamilienhäuser.

Wir bieten Ihnen eine
schnelle Abwicklung

zu fairen Konditionen.

Bitte alles anbieten.

Tel. 07731 12216

email. arminschmidt78@gmail.com
www.moneystar-immobilien.de

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Wochenmarkt
Jeden Freitag von 7 bis 12.30 Uhr
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s

Straße - Ort

*Gültig für alle
reduzierten
Schuhe un
Taschen.

nd

kaufen &doppelt

Nimm 3
bezahl

nur 2 Paar*

Nimm 2
das 2. Paar

zum 1/2 Preis*

1
PAAR
GRATIS

1/2
PREIS

sparen!
Reduziert

*Rabattiert wird
der preis-
werteste
Artikel.

BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erw.-D.-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33

MMiittttwwoocchhssaannggeebboott::
0044.. AAuugguusstt 22002211
HHaacckkfflleeiisscchh
GGeemmiisscchhtt,, RRiinndd uu.. SScchhwweeiinn

110000gg nnuurr 00,,6699 €€

G E Ö F F N E T MMOO -- FFRR 88 -- 1199 UUHHRR
SSAA 88 -- 1166 UUHHRR
KKIILLLLWWIIEESS 99 iinn HHIILLZZIINNGGEENN

LEBENSMITTEL AUS NACHHALTIGER PRODUKTION.
WIR STEHEN FÜR FRISCHE VIELFALT FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF UND FÜR DEN
BESONDEREN MOMENT.

KKaallbbfflleeiisscchhlleebbeerrwwuurrsstt 110000gg 11,,1199 €€
Fein im Aroma
BBaauueerrnnbbrraattwwuurrsstt 110000gg 11,,1199 €€
Über Buchenholz geraucht
KKaallbbssllyyoonneerr 110000gg 11,,1199 €€
Spitzenqualität - auch als Portion

SScchhwweeiinneebbaauucchh 110000gg 00,,9999 €€
Natur und gewürzt

RRiinnddeerrgguullaasscchh 110000gg 11,,1199 €€

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 922 00 60
info@metzgerei-engler.de

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 955 70 12
info@feinkostundfisch.de

SSaaiibblliinnggssffiilleett 110000gg 22,,9999 €€
Von der Reichenau
RRoottbbaarrsscchhffiilleett 110000gg 11,,9999 €€
Wildfang Island
KKaabbeelljjaauu--LLooiinnss 110000gg 33,,4499 €€
Wildfang Island

TThhuunnffiisscchh--LLooiinnss 110000gg 44,,9999 €€
Super-Sashimi AAA+

MMaattjjeess RRoosséé 110000gg 11,,9999 €€
Sehr lecker
FFiisscchhffrriikkaaddeelllleenn 110000gg 11,,8899 €€
Eigene Herstellung
GGaammbbaass 110000gg 33,,5599 €€
“In Knoblauch-Kräuteröl“, eigene Herst.

RRääuucchheerrffoorreelllleennffiilleett 110000gg 22,,9999 €€
Eigene Herstellung

KKaarrttooffffeellnn AAnnnnaabbeellll zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Neue, eigene Ernte vom Staufenhof
BBeeeerreenn zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Bodensee, verschiedene Sorten
EEiicchhbbllaattttssaallaatt SSttüücckk 11,,5500 €€
Grün und rot, Insel Reichenau

CChhaammppiiggnnoonnss 110000gg 00,,9999 €€
Deutschland

TTOOCCOO BBiioollaanndd 110000gg 22,,5599 €€
Bio-Weichkäse mit Pfeffer, Allgäu (DE)
BBeerrggkkäässee mmiitt KKüümmmmeell 110000gg 22,,1199 €€
Halbhartkäse, (CH)
““KKeerrnneerr““ WWeeiisssswweeiinn 00,,7755ll 77,,9900 €€
Trocken und feinherb, Insel Reichenau

BBaarrddoolliinnoo CChhiiaarreettttoo DDOOCC 00,,7755ll 55,,9900 €€
Rosé - Azienda Giarola, Venetien (ITA)

WIR SUCHEN VERKÄUFER (M,W,D) FÜR DEN WOCHENMARKT IN DONAUESCHINGEN.

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 791 39 34
mail@vitaminmarkt.com

Angebot: 26.07.-31.07.21 Angebot: 30.07.-05.08.21Angebot: 30.07.-05.08.21

SSaammssttaaggsskknnaalllleerr::
3311.. JJuullii 22002211
WWIIEENNEERRLLEE
KKaauuff 33 PPaaaarr,, zzaahhll 22 PPaaaarr

Wir feiern
gemeinsam

den 1. August.
Unterstützen Sie den regionalen Handel und

die Gastronomie. Beide halten am
31. Juli und 2. August interessante Angebote

für Sie bereit!
Die Geschenkidee für jeden Anlass

ist ein Gottmadinger-Geschenkgutschein

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr

Wochenmarkt
Jeden Freitag

von 7 bis 12.30 Uhr
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